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Verpflichtungserklärung für Dienstnehmerinnen und Dienstnehmer von Statistik 
Austria zur Einhaltung des Datengeheimnisses gemäß Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und § 6 Datenschutzgesetz (DSG), zur Einhaltung des 
Statistikgeheimnisses gemäß § 17 Bundesstatistikgesetzes 2000 und zur Ver-
schwiegenheit bezüglich sonstiger Dienstvorgänge 
 
 
Ich nehme zur Kenntnis, dass ich unbeschadet der auch anderen gesetzlichen Bestim-
mungen über die Geheimhaltungspflicht (Amtsverschwiegenheit, § 17 Bundesstatistik-
gesetz 2000) automationsunterstützt oder konventionell verarbeitete Daten, die mir in 
Ausübung meines Dienstes anvertraut oder zugänglich sind, nur unter Einhaltung der 
Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung und des Datenschutzgesetzes sowie 
der innerorganisatorischen Datenschutzvorschriften - insbesondere der Datensicher-
heitsvorschriften - verwenden darf. 
Ich nehme des Weiteren zur Kenntnis, dass Verstöße gegen die oben angeführte Ver-
pflichtung zu entsprechender strafrechtlicher Verfolgung führen können, schadener-
satzpflichtig machen und auch arbeitsrechtliche Folgen nach sich ziehen können (z.B. 
Entlassung, Kündigung). 
Unbeschadet des verfassungsrechtlichen Weisungsrechts darf mir aus der Verweige-
rung der Befolgung einer Anordnung zur unzulässigen Datenübermittlung kein Nachteil 
erwachsen (§ 6 Abs. 4 DSG). 
 
In Durchführung der o.a. Ausführungen verpflichte ich mich insbesondere 
 
• zur absoluten Verschwiegenheit über alle mir anlässlich meiner Tätigkeit bekannt 

gewordenen Dienstvorgänge, sofern sie von der/ dem zuständigen Vorgesetzen 
nicht ausdrücklich als unbedenklich bezeichnet wurden (Dienstvorgänge betreffen 
insbesondere Daten dienstinterner Natur, die Rechte Dritter berühren.). 

• unbefugten Personen oder unzuständigen Stellen die Kenntnisnahme von Daten, 
die mir in Ausübung meines Dienstes bekannt geworden sind, nicht zu ermöglichen, 
sowie solche Daten nicht zu einem anderen als dem zum jeweiligen rechtmäßigen 
Aufgabenvollzug gehörenden Zweck zu verwenden. 

• automationsunterstützt oder konventionell verarbeitete Daten, die mir auf Grund 
meiner berufsmäßigen Beschäftigung anvertraut wurden oder zugänglich geworden 
sind, unbeschadet sonstiger Verschwiegenheitspflichten, nur auf Grund einer aus-
drücklichen mündlichen oder schriftlichen Zustimmung der Geschäftsleitung oder 
deren Beauftragten zu verwenden. 

• diese Verpflichtung auch nach Beendigung meines Dienstverhältnisses einzuhalten. 
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